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1. HANDEL 
a) Geographische Struktur des Aussenhandels der Schweiz 
(Tabellen 1.1.) 
Seit 1993 verzeichnet die Schweiz einen Überschuss ihrer Handelsbilanz. Wie 
erinnerlich, hatte die wirtschaftliche Rezession Anfang der 90er Jahre einen 
Rückgang der Einfuhren und eine Verlangsamung des Einfuhrwachstums zur 
Folge gehabt.1996 war durch eine erneute Schwächung der Binnenkonjunktur 
gekennzeichnet und die Handelsbilanz belief sich auf 1,9 Milliarden Franken 
( 2 % des Einfuhrwertes). 
Die positiven Salden des Handelsaustausches mit den Entwicklungsländern 
(10,7 Milliarden Franken, davon 8,7 Milliarden mit Asien), mit den entwickelten 
überseeischen Ländern (6,2 Milliarden, davon über die Hälfte mit den USA und 
Japan) und mit den osteuropäischen Ländern (1,3 Milliarden) haben das Han-
delsdefizit mit Westeuropa (16,3 Milliarden) weitgehend ausgeglichen. 
Die Fertigwaren exportierenden Entwicklungsländer und einige Erdölexportstaa-
ten gehören zu den wichtigsten Bezugs- und Absatzländern der Schweiz in der 
Dritten Welt. Die vier Hauptabnehmerländer sind Hongkong, Singapur, Südko-
rea und die Türkei. 
b) Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt (Tabellen 1.2.) 
Die Eidgenössische Oberzolldirektion unterscheidet sechs Hauptwarengruppen : 
Rohstoffe und Halbfabrikate, Energieträger (vor allem Erdöl), Ausrüstungsgüter, 
Konsumgüter, Edelmetalle und Edelsteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten. 
Die Halbfabrikate schliessen auch Spitzentechnologieprodukte (z.B. gewisse 
chemische Stoffe) ein. 
Die schweizerischen Einfuhren aus der Dritten Welt umfassen hauptsächlich 
Konsumgüter (45%), Rohstoffe und Halbfertigwaren (23%), Erdöl (13%) und 
Ausrüstungsgüter (12%). Der Anteil der Ausrüstungsgüter ist bei den Importen 
aus den neuen Industrieländern höher (22 % ) . 
Bei den schweizerischen Ausfuhren in die Länder der Dritten Welt nehmen die 
Konsumgüter mit 3 9 % der Lieferungen den ersten Platz ein. Die Ausrüstungs-
güter machen 3 7 % , die Rohstoffe und Halbfabrikate 2 1 % aus. Diese Anteile 
sind je nach den Ländergruppen verschieden. Die Erdölausfuhrländer nehmen 
mehr Konsumgüter ab ( 5 2 % der Lieferungen), beziehen aber weniger Ausrü-
stungsgüter (30%). Hingegen nehmen die «sonstigen Länder der Dritten Welt» 
mehr Ausrüstungsgüter (47 %) , aber weniger Konsumgüter (32 %) ab. 
c) Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Tabellen 1.3.) 
Die Schweiz weist beim Handel mit Rohstoffen und Halbfertigwaren ein Defizit 












arden Franken). Diese Tatsache erklärt sich aus dem geringen Rohstoffanteil am 
schweizerischen Aussenhandel (im Gegensatz zu den Halbfertigwaren). 1996 
machten die Rohstoffe lediglich 1,3 % der Einfuhren und 0,5 % der Ausfuhren 
aus. Die Schweiz führt hauptsächlich Halbfabrikate ein (die übrigens oft aus dem 
Süden stammende Bestandteile enthalten). Sie führt auch Halbfabrikate aus, 
jedoch handelt es sich dabei zumeist um hochentwickelte Produkte. Die Auf-
tragsvergabe an Unterlieferanten spielt eine wichtige Rolle. Dies beweisen die 
hohen Beträge der Ein- und Ausfuhren von Halbfertigwaren aus und nach Hong-
kong, Thailand, Taiwan und Südkorea. 
Die Erdölexportländer (hauptsächlich Libyen, Nigeria und Algerien) liefern 
31 % der schweizerischen Einfuhren an Energieträgern. In Wirklichkeit stammt 
ein Grossteil der übrigen Lieferungen ebenfalls aus dem Süden, jedoch macht 
dieses Erdöl den Umweg über Raffinerien unserer Nachbarländer. 
Die Schweiz gehört weltweit zu den Hauptproduzenten von Ausrüstungsgütern. 
Diese Produktion bringt ihr einen beträchtlichen Handelsüberschuss (7,3 Milli-
arden Franken) ein, davon ergeben sich 80 % aus dem Handel mit der Dritten 
Welt ( 60% mit Asien). 
Die Schweiz besitzt auch eine bedeutende Konsumgüterindustrie, jedoch fällt der 
Aussenhandelssaldo in dieser Warenkategorie negativ aus (-1,5 Milliarden Fran-
ken). Mit der Dritten Welt verzeichnet die Schweiz einen bedeutenden Handels-
überschuss (3,8 Milliarden Franken). Sie hat dort sehr gute Abnehmer (22 % des 
Verkaufs für 1996), vor allem in Hongkong, Singapur, Saudiarabien, in den Ver-
einigten Arabischen Emiraten und in Taiwan. 
Die Jahresstatistik 1996 führt zwei neue Warenkategorien auf : Edelmetalle und 
Edelsteine (3,8 % des Aussenhandels der Schweiz), Kunstgegenstände und Anti-
quitäten (0,9%). Unsere Hauptlieferanten und -abnehmer für Edelmetalle und 
Edelsteine sind asiatische Lander. 
d) Einige interessante Vergleiche (Tabellen 1.4.) 
Analysiert man den Anteil des Aussenhandels der Schweiz mit ihren Wirt-
schaftspartnern, so stellt man einen intensiven Handelsaustausch mit Westeuro-
pa fest. Für den Süden ist die Schweiz eher ein Bezugsland (das ihm 0,9 % der 
importierten Produkte liefert) als ein Absatzland (das nur 0,4 % seiner Exporte 
bezieht). Jedoch sind bei den Erdölexportländern und bestimmten Rohstoffpro-
duzentenländern die oben erwähnten indirekten Käufe zu berücksichtigen. 
Der Vergleich zwischen der geographischen Aufgliederung des Aussenhandels 
der Schweiz und dem Anteil der Ländergruppen am Welthandel (Tabelle 1.4.B.) 
führt zu den gleichen Feststellungen. 
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1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels 
A. Wichtigste Handelsströme: Einfuhren, Ausfuhren, Handelsbilanzsaldo 
1. Jahr 1995 
Landergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-
koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf/Einf 
Welt 94'483 100.0 96'237 100.0 l'753 1.02 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 85'780 90.8 76'048 79.0 -9'731 0.89 
Europa 75775 80.2 60'520 62.9 -15255 0.80 
Übersee 10'005 10.6 15528 16.1 5'523 1.55 
Länder Osteuropas 1'380 1.5 2'399 2.5 1'019 1.74 
Länder der Dritten Welt 7'324 7.8 17'789 18.5 10'466 2.43 
2. Jahr 1996 
Landergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. 
% 
Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf 
Welt 96'664 100.0 98'589 100.0 1'925 1.02 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 87'448 90.5 77'432 78.5 -10'016 0.89 
Europa 76744 79.4 60'485 61.4 -16259 0.79 
Übersee 10704 11.1 16'947 17.2 6'242 1.58 
Länder Osteuropas 1'296 1.3 2'583 2.6 l'287 1.99 
Länder der Dritten Welt 7'920 8.2 18'574 18.8 10'654 2.35 
Quelle: Eidg. Oberzolldirektion - Jahresstatistik des Aussenhandels der Schweiz 1995 und 












1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels (Fortsetzung) 
B. Handel mit der Dritten Welt: Einfuhren, Ausfuhren, Handelsbilanzsaldo 
1. Jahr 1995 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % (1) Mio Fr. % (1) Mio Fr. Ausf./Einf 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 7'324 7.8 17789 18.5 10466 2.43 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 943 1.0 1'065 1.1 122 1.13 
Amerika 1'247 1.3 2'542 2.6 1'295 2.04 
Asien 4'989 5.3 13'764 14.3 8'775 2.76 
Europa 144 0.2 384 0.4 240 2.67 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 1'192 1.3 3'254 3.4 2'062 2.73 
Fertigwarenausfuhrländer 3'247 3.4 10'034 10.4 6787 3.09 
Andere Länder 2'885 3.1 4'502 4.7 1'617 1.56 
2. Jahr 1996 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % (1) Mio Fr. % (1) Mio Fr. Ausf./Einf 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 7'920 8.2 18'574 18.8 10'654 2.35 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 1'769 1.3 1'074 1.1 -195 0.85 
Amerika 1'133 1.2 2'849 2.9 1716 2.51 
Asien 5'380 5.6 14'128 14.3 8749 2.63 
Europa 137 0.1 492 0.5 355 3.59 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 1'552 1.6 3'165 3.2 1'613 2.04 
Fertigwarenausfuhrländer 3'342 3.5 10'628 10.8 7'287 3.18 
Andere Länder 3'026 3.1 4780 4.8 1'754 1.58 
(1) Aussenhandelsante i l der Schweiz (siehe Gesamtbetrag des Handelsaustausches m i t der 
rest l ichen Wel t , Tabel le 1.1.A.). 
Anmerkung: Die Landergruppen s ind i m A n h a n g unter Punkt 4.2. def in ier t . 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1995 und 1996, Erster Band . 
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1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels (Fortsetzung) 
C. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer der Schweiz 
1. Die fünfzehn wichtigsten Handelspartner der Schweiz in der Welt (1995) 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
E in fuhren Ausfuhren 
Lan d (1) M i o Fr. % Σ % Lan d (1) M i o Fr. % Σ % 
1. Deutschland 30'349.6 31.4 31.4 1. Deutschland 22'334.9 22.7 22.7 
2. Frankreich 11'165.3 11.6 42.9 2. Frankreich 9'185.4 9.3 32.0 
3. Italien 10'75.4 10.7 53.7 3. USA 9'133.9 9.3 41.2 
4. USA 6'846.2 7.1 60.8 4. Italien 7'408.9 7.5 48.8 
5. Grossbritannien 6'208.1 6.4 67.2 5. Grossbritannien 6'208.2 6.3 55.0 
6. Niederlande 4'577.0 4.7 71.9 6. Japan 4'109.1 4.2 59.2 
7. Österreich 3'836.2 4.0 75.9 7. Österreich 3'026.4 3.1 62.3 
8. Belgien-Luxembg. 3'411.0 3.5 79.4 8. Hongkong 2'696.8 2.7 65.0 
9. Japan 2'607.8 2.7 82.1 9. Niederlande 2'577.1 2.6 67.6 
10. Spanien 1'588.3 1.6 83.8 10. Belgien-Luxembg. 2'331.5 2.4 70.0 
11. Schweden 1'560.8 1.6 85.4 11. Spanien 2'202.2 2.2 72.2 
12. China 1'204.2 1.2 86.6 12. Singapur 1'445.7 1.5 73.7 
13. Irland 1'091.6 1.1 87.7 13. Schweden 1'416.3 1.4 75.1 
14. Dänemark T016.6 1.1 88.8 14. Israel 1734.9 1.3 76.4 
15. Taiwan 643.3 0.7 89.5 15. Südkorea 1'160.8 1.2 77.6 
Übrige Länder 10'182.7 10.5 100.0 Übrige Länder 22'116.6 22.4 100.0 
Gesamtbetrag 96'664.0 100.0 Gesamtbetrag 98'588.8 100.0 
(1) Die Länder der Dritten Welt sind in Fettdruck aufgeführt. 
Quelle: Eidg. Oberzolldirektion - Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster 












1.1. Geographische Struktur des schweizerischen Aussenhandels (Schluss) 
C. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer der Schweiz 
2. Die fünfzehn wichtigsten Handelspartner der Schweiz in der 
Dritten Welt (1996) 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land (1) Mio Fr. % 
Σ % Land (1) Mio Fr. % Σ% 
1. China 1'204.2 15.2 15.2 1. Hongkong FW 2'696.8 14.5 14.5 
2. Taiwan FW 643.3 8.1 23.3 2. Singapur FW 1'445.7 7.8 22.3 
3. Hongkong FW 617.1 7.8 31.1 3. Südkorea FW 1'160.8 6.2 28.6 
4. Thailand FW 551.6 7.0 38.1 4. Türkei FW 1'145.1 6.2 34.7 
5. Libyen E 405.3 5.1 43.2 5. Taiwan FW 930.5 5.0 39.7 
6. Südkorea FW 380.3 4.8 48.0 6. Brasilien FW 908.4 4.9 44.6 
7. Indien 367.1 4.6 52.6 7. Saudiarabien E 901.0 4.9 49.5 
8. Nigeria E 314.1 4.0 56.6 8. Thailand FW 895.3 4.8 54.3 
9. Brasilien FW 283.3 3.6 60.2 9. China 887.7 4.8 59.1 
10. Türkei FW 274.6 3.5 63.7 10. Indien 666.3 3.6 62.7 
11. Saudiarabien E 264.7 3.3 67.0 11. Malaysia FW 541.3 2.9 65.6 
12. Singapur FW 223.0 2.8 69.8 12. Arab. Emirate E 515.0 2.8 68.3 
13. Algerien E 201.7 2.5 72.4 13. Mexiko FW 448.9 2.4 70.8 
14. Libanon 190.0 2.4 74.8 14. Indonesien E 434.8 2.3 73.1 
15. Malaysia FW 142.2 1.8 76.5 15. Argentinien 339.2 1.8 74.9 
Übrige Länder Übrige Länder 
der Dritten Welt 1'857.2 23.5 100.0 der Dritten Welt 4'656.8 25.1 100.0 
Gesamtbetrag 7'919.7 100.0 Gesamtbetrag 18'573.7 100.0 
( 1 ) Neben den Ländern ist die Wirtschaftsgruppe aufgeführt, der sie angehören : wichtigste 
Erdölausfuhrländer (E) oder wichtigste Fertigwarenausfuhrländer (FW). 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz. 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt 
A. Sämtliche Länder der Dritten Welt (1996) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 1'853 23.4 3'920 21.1 2'067 
Energieträger 1'031 13.0 2 0.0 -1'028 
Investitionsgüter 916 11.6 6'790 36.6 5'875 
Konsumgüter 3'567 45.0 7'320 39.4 3'753 
Edelmetalle/Edelsteine 452 5.7 505 2.7 54 
Kunstgegenstände/Antiquitäten 102 1.3 36 0.2 -66 
Gesamtbetrag 7'920 100 18'574 100 10'654 
B. Gesamte Welt (1996) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 27'134 28.1 26714 27.1 -419 
Energieträger 3'352 3.5 112 0.1 -3'240 
Investitionsgüter 26'794 27.7 34'144 34.6 7'350 
Konsumgüter 34'688 35.9 33'704 33.7 -1'484 
Edelmetalle/Edelsteine 3'847 4.0 3'536 3.6 -311 
Kunstgegenstände/Antiquitäten 850 0.9 879 0.9 29 
Gesamtbetrag 96'664 100 98'589 100 1'925 
C. Wichtigste Erdölausfuhrländer (1996) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 86 5.5 480 15.2 394 
Energieträger 1'029 66.3 1 0.0 -1'028 
Investitionsgüter 8 0.5 965 30.5 957 
Konsumgüter 361 23.3 1'649 52.1 1'288 
Edelmetalle/Edelsteine 66 4.2 63 2.0 -2 
Kunstgegenstände/Antiquitäten 3 0.2 8 0.2 5 
Gesamtbetrag 1'552 100 3'165 100 1'613 
Anmerkung: Die Warenkategorien sind am Ende von Punkt 1.2. definiert. 












1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt (Fortsetzung) 
D. Wichtigste Fertigwarenausfuhrländer (1996) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 1'015 30.4 2'528 23.8 1'513 
Energietrager 1 0.0 1 0.0 -1 
Investitionsgüter 724 21.7 3'578 33.7 2'855 
Konsumgüter 1'386 41.5 4'149 39.0 2'763 
Edelmetalle/Edelsteine 207 6.2 352 3.3 145 
Kunstgegenstände/Antiquitäten 9 0.3 20 0.2 11 
Gesamtbetrag 3'342 100 10'628 100 7'287 
E. Sonstige Länder der Dritten Welt (1996) 
Warenkategorie 
Einfuhren Ausfuhren Saldo 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. 
Rohstoffe und Halbfabrikate 752 24.9 913 19.1 160 
Energieträger 0 0.0 1 0.0 0 
Investitionsgüter 184 6.1 2'247 47.0 2'063 
Konsumgüter 1'819 60.1 1'522 31.8 -298 
Edelmetalle/Edelsteine 179 5.9 90 1.9 -89 
Kunstgegenstände/Antiquitäten 91 3.0 8 0.2 -82 
Gesamtbetrag 3'026 100 4'780 100 1'754 
Anmerkungen und Quelle : siehe nächste Seite. 
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1.2. Zusammensetzung des Handelsaustausches der Schweiz mit 
der Dritten Welt (Schluss) 
Anmerkung betreffend die Warenkategorien: 
Die hier berücksichtigte Gliederung wurde von der Oberzolldirektion erstellt. Nachstehend 
einige Angaben über die Zusammensetzung der Warenkategorien: 
- Rohstoffe und Halbfabrikate: Lieferungen für die Landwirtschaft, die Nahrungsmittel-
und Fertigungsindustrie sowie für die Bauwirtschaft. Die wichtigsten Waren sind die 
Halbfabrikate für industrielle Zwecke: Textilien, Artikel aus Holz, Leder, Gummi oder 
Kunststoff, Papier, Chemikalien, Metallwaren, elektrische oder elektronische Bestandteile, 
Uhrenbestandteile, usw. 
Ein Grossteil der in die Schweiz eingeführten Rohstoffe wird in Form von Halbfertigwa-
ren erworben. Die Ausfuhren bestehen ihrerseits hauptsächlich aus Halbfabrikaten. 
Diese Bezeichnung bedeutet nicht, dass es sich um Produkte mit geringem Wertzuwachs 
handelt. Im Gegenteil, ihre Herstellung erfordert oft viel Kapital, Spitzentechniken und 
qualifizierte Arbeit. 
- Energieträger: Vor allem Einfuhren von Erdöl und Erdölderivaten (Heizöl, Benzin, 
Schmiermittel usw.). Kohle und Erdgas sind in dieser Kategorie ebenfalls berücksichtigt. 
- Investitionsgüter: Elektrische Maschinen und Apparate (Generatoren, Transformatoren, 
Bedienungs-, Signalisierungs-, Kontroll- und Messgeräte usw.), nichtelektrische Maschi-
nen (Motoren, Pumpen, Kompressoren, Werkzeugmaschinen, Textilmaschinen, usw.) 
sowie Nutzfahrzeuge. 
- Konsumgüter: Lebensmittel, Bekleidung und Schuhe, pharmazeutische Produkte, 
Bücher, Filme, Möbel, Haushaltswaren und -geräte, Radio- und Fernsehgeräte, Reise-
fahrzeuge, Uhren, Schmuckwaren, Spielzeug, Waffen und Munition, usw. 















1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien 
A. Rohstoffe und Halbfabrikate (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 27'134 100.0 26'714 100.0 • 419 0.98 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 1'853 6.8 3'920 14.7 2'067 2.12 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 170 0.6 284 1.1 114 1.67 
Amerika 482 1.8 754 2.8 272 1.56 
Asien 1'150 4.2 2'748 10.3 1'598 2.39 
Europa 51 0.2 132 0.5 81 2.61 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 86 0.3 480 1.8 394 5.58 
Fertigwarenausfuhrländer 1'015 3.7 2'528 9.5 1'513 2.49 
Andere Länder 752 2.8 913 3.4 160 1.21 
Anmerkung: Die Warenkategorie «Rohstoffe und Halbfabrikate» umfasst Lieferungen fur 
die Landwirtschaft, die Nahrungsmittel- und Fertigungsindustrien sowie für den Bausektor. 
Die wichtigsten Lieferungen sind für industrielle Zwecke bestimmt. Hierzu gehören pflanzli-
che und tierische Rohstoffe, Erze und Mineralien und vor allem Halbfabrikate: Textilien, Ar-
tikel aus Holz, Leder, Gummi oder Kunststoff, Papier, chemische Stoffe, Metallwaren, elektri-
sche oder elektronische Bestandteile, Uhrenbestandteile, usw. 
Der Betrag der Einfuhren aus Ländern der Dritten Welt ist gering. Ein Grossteil der 
Rohstoffe aus der Dritten Welt wurde in Industrieländern verarbeitet, bevor er in die Schweiz 
eingeführt wurde. Diese Produkte sind als Einfuhren aus diesen Ländern (insbesondere aus 
den Nachbarländern der Schweiz) registriert. 
Die schweizerischen Ausfuhren bestehen im wesentlichen aus verarbeiteten Produk-
ten, die oft hochentwickelt sind und einen hohen Wertzuwachs aufweisen. Dieser Produktions-
typ entspricht der Spezialisierung der Schweizer Industrie. In Anbetracht der niedrigen Preise 
gewisser Einfuhren ist es ferner nicht erstaunlich, dass der Handelssaldo der Schweiz mit der 
Dritten Welt mit allen aufgeführten Ländergruppen positiv ist. 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
A. Rohstoffe und Halbfabrikate (1996) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. % (1) Σ % Land Mio Fr. % (1) Σ % 
1. Thailand 190.6 0.70 0.70 1. Hongkong 557.1 2.09 2.09 
2. Brasilien 176.1 0.65 1.35 2. Singapur 361.1 1.35 3.44 
3. Taiwan 168.9 0.62 1.97 3. Thailand 356.9 1.34 4.77 
4. Hongkong 166.1 0.61 2.59 4. Brasilien 282.3 1.06 5.83 
5. China 160.1 0.59 3.18 5. Türkei 212.6 0.80 6.63 
6. Indien 110.4 0.41 3.58 6. Südkorea 212.0 0.79 7.42 
7. Südkorea 106.8 0.39 3.98 7. Taiwan 201.1 0.75 8.17 
8. Kolumbien 80.5 0.30 4.27 8. Mexiko 134.2 0.50 8.67 
9. Türkei 50.2 0.18 4.46 9. Indien 124.1 0.46 9.14 
10. Malaysia 46.3 0.17 4.63 10. Indonesien 101.2 0.38 9.52 
11. Argentinien 45.0 0.17 4.79 11. China 97.3 0.36 9.88 
12. Indonesien 42.7 0.16 4.95 12. Malaysia 89.8 0.34 10.22 
13. Chile 41.4 0.15 5.10 13. Argentinien 88.2 0.33 10.55 
14. Mexiko 40.4 0.15 5.25 14. Ägypten 81.6 0.31 10.85 
15. Slowenien 27.4 0.10 5.35 15. Saudiarabien 77.4 0.29 11.14 
Andere Länder 400.4 1.48 6.83 Andere Länder 943.1 3.53 14.67 
Insgesamt 1'853.3 6.83 Insgesamt 3'920.1 14.67 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Rohstoffen und Halbfabrikaten. 












1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
B. Energieträger (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-
koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 3'352.3 100.0 112.3 100.0 -3'240.0 0.03 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 1'030.6 30.7 2.4 2.1 -1'028.2 0.00 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 977.6 29.2 0.8 0.7 -976.8 0.00 
Amerika 0.1 0.0 0.2 0.2 0.1 3.00 
Asien 51.5 1.5 1.0 0.9 -50.5 0.02 
Europa 1.4 0.0 0.3 0.3 -1.1 0.23 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer T029.0 30.7 0.9 0.8 -1'028.1 0.00 
Fertigwarenausfuhrländer 1.5 0.0 0.8 0.7 -0.6 0.57 
Andere Länder 0.1 0.0 0.6 0.5 0.5 4.69 
Anmerkung: Die Kategorie «Energieträger» umfasst hauptsächlich Erdöl (roh oder verar-
beitet). Die Einfuhren aus der Dritten Welt betreffen vor allem Rohöl aus den OPEC-Ländern. 
Das bei unseren Nachbarn verarbeitete Erdöl erscheint in der schweizerischen Zollstatistik als 
Lieferung aus den Nachbarländern. Da die tatsächliche Herkunft des Erdöls nicht berücksich-
tigt wird, scheinen die Einfuhren von Energieträgern aus der Dritten Welt somit anormal 
niedrig zu sein. 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
B. Energieträger (1996) 
2. Wichtigste Bezugsländer 
Land 
Einfuhren 
Mio Fr. % ( 1 ) Σ % 
1. Libyen 404.8 12.07 12.07 
2. Nigeria 313.6 9.36 21.43 
3. Algerien 200.7 5.99 27.42 
4. Angola 58.4 1.74 29.16 
5. Saudiarabien 51.5 1.54 30.69 
6. Kroatien 1.4 0.04 30.74 
7. Zaire 0.1 0.00 30.74 
8. Brasilien 0.1 0.00 30.74 
Andere Länder 0.1 0.00 30.74 
Insgesamt 1'030.6 30.74 
(1) Im Verhältnis zu den Gesamteinfuhren von Energieträgern. 












1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
C. Investitionsgüter (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-
koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 26'794 100.0 34'144 100.0 7'350 1.27 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 916 3.4 6'790 19.9 5'875 7.42 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 4 0.0 470 1.4 466 116.98 
Amerika 33 0.1 893 2.6 859 26.74 
Asien 844 3.2 5'250 15.4 4'406 6.22 
Europa 34 0.1 176 0.5 142 5.22 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 8 0.0 965 2.8 957 123.53 
Fertigwarenausfuhrländer 724 2.7 3'578 10.5 2'855 4.94 
Andere Länder 184 0.7 2'247 6.6 2'063 12.21 
Anmerkung: Die Kategorie «Investitionsgüter» umfasst: 
- Elektrische Maschinen und Geräte (Generatoren, Motoren, Transformatoren und Gleich-
richter, Steuer-, Signalisierungs-, Kontroll- und Messgeräte, Transmissionsgeräte, usw.) ; 
- Nichtelektrische Maschinen und Geräte (Kraftmaschinen, Pumpen, Kompressoren, 
Transportmaschinen, Werkzeugmaschinen, Textilmaschinen, Rotationsmaschinen, Büro-
maschinen und -artikel, usw.) ; 
- Optische und feinmechanische Geräte; 
- Nutzfahrzeuge. 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz. 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der 
Dritten Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
C. Investitionsgüter (1996) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. %(1) Σ% Land Mio Fr. %(1) Σ % 
1. Taiwan 323.5 1.21 1.21 1. China 693.3 2.03 2.03 
2. China 122.1 0.46 1.66 2. Südkorea 673.1 1.97 4.00 
3. Singapur 109.0 0.41 2.07 3. Türkei 616.4 1.81 5.81 
4. Südkorea 100.8 0.38 2.45 4. Indien 496.9 1.46 7.26 
5. Hongkong 56.3 0.21 2.66 5. Malaysia 373.8 1.09 8.36 
6. Thailand 36.9 0.14 2.79 6. Singapur 351.8 1.03 9.39 
7. Malaysia 35.8 0.13 2.93 7. Taiwan 351.3 1.03 10.42 
8. Indien 27.7 0.10 3.03 8. Hongkong 306.1 0.90 11.31 
9. Slowenien 24.4 0.09 3.12 9. Brasilien 300.4 0.88 12.19 
10. Cayman-Inseln 16.3 0.06 3.18 10. Indonesien 292.3 0.86 13.05 
11. Türkei 16.2 0.06 3.24 11. Thailand 290.8 0.85 13.90 
12. Kroatien 7.9 0.03 3.27 12. Saudiarabien 162.0 0.47 14.38 
13. Brasilien 6.7 0.02 3.30 13. Mexiko 155.1 0.45 14.83 
14. Mexiko 5.7 0.02 3.32 14. Ägypten 139.5 0.41 15.24 
15. Philippinen 4.0 0.01 3.33 15. Philippinen 123.2 0.36 15.60 
Andere Länder 22.2 0.08 3.42 Andere Länder 1'464.4 4.29 19.89 
Insgesamt 915.6 3.42 Insgesamt 6'790.4 19.89 
( 1 ) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Investitionsgütern. 












1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
D. Konsumgüter (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-
koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf. 
Welt insgesamt 34'688 100.0 33'204 100.0 -1'484 0.96 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 3'567 10.3 7'320 22.0 3753 2.05 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 102 0.3 310 0.9 208 3.05 
Amerika 477 1.4 1'169 3.5 692 2.45 
Asien 2'936 8.5 5'632 17.0 2'695 1.92 
Europa 51 0.1 182 0.5 131 3.55 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 361 1.0 1'649 5.0 1'288 4.56 
Fertigwarenausfuhrländer 1'386 4.0 4'169 12.5 2'763 2.99 
Andere Länder 1'819 5.2 1'522 4.6 -298 0.84 
Anmerkung: Die Kategorie «Konsumgüter» umfasst: 
- Lebensmittel, Getränke und Tabak; 
- Kleidung und Schuhe, Pharmazeutika, Drucksachen, Filme, usw; 
- Möbel, Haushaltsartikel und -geräte, Radio- und Fernsehgeräte, Grammophone und 
Tonaufnahmegeräte, Reisewägen, Uhren und Schmuckwaren, Spielzeug und Sportar-
tikel, Waffen und Munition, usw. 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
D. Konsumgüter (1996) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. %(1) Σ% Land Mio Fr. %(1) Σ % 
1. China 919.7 2.65 2.65 1. Honkong 1'642.3 4.95 4.95 
2. Hongkong 299.9 0.86 3.52 2. Singapur 694.4 2.09 7.04 
3. Thailand 238.3 0.69 4.20 3. Saudiarabien 622.4 1.87 8.91 
4. Indien 210.3 0.61 4.81 4. Arab. Emirate 380.3 1.15 10.06 
5. Türkei 205.5 0.59 5.40 5. Taiwan 368.6 1.11 11.17 
6. Saudiarabien 168.5 0.49 5.89 6. Brasilien 320.9 0.97 12.13 
7. Südkorea 158.7 0.46 6.35 7. Türkei 306.3 0.92 13.06 
8. Taiwan 150.6 0.43 6.78 8. Südkorea 216.9 0.65 13.71 
9. Libanon 92.8 0.27 7.05 9. Thailand 195.2 0.59 14.30 
10. Brasilien 91.2 0.26 7.31 10. Mexiko 159.4 0.48 14.78 
11. Puerto Rico 88.2 0.25 7.56 11. Argentinien 142.2 0.43 15.21 
12. Singapur 84.8 0.24 7.81 12. Pakistan 133.0 0.40 15.61 
13. Indonesien 84.0 0.24 8.05 13. Libanon 110.7 0.33 15.94 
14. Panama 60.4 0.17 8.22 14. Kuwait 104.2 0.31 16.25 
15. Malaysia 60.0 0.17 8.40 15. China 96.5 0.29 16.54 
Andere Länder 635.5 1.88 10.28 Andere Länder 1'826.4 5.50 22.04 
Insgesamt 3'566.6 10.28 Insgesamt 7'319.7 22.04 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Konsumgütern. 












1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
E. Edelmetalle und Edelsteine (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Landergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf 
Welt insgesamt 3'846.7 100.0 3'535.9 100.0 -311 0.92 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 451.5 11.7 505.1 14.3 54 1.12 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 13.4 0.3 7.7 0.2 -6 0.58 
Amerika 52.4 1.4 24.9 0.7 -27 0.48 
Asien 385.5 10.0 470.3 13.3 85 1.22 
Europa 0.1 0.0 2.1 0.1 2 17.58 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 65.6 1.7 63.4 1.8 -2 0.97 
Fertigwarenausfuhrländer 206.9 5.4 352.1 10.0 145 1.70 
Andere Länder 179.0 4.7 89.6 2.5 -89 0.50 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
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1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
E. Edelmetalle und Edelsteine (1996) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. %(1) Σ % Land Mio Fr. %(1) Σ% 
1. Honkong 90.3 2.35 2.35 1. Honkong 187.2 5.29 5.29 
2. Libanon 89.1 2.32 4.66 2. Thailand 51.6 1.46 6.75 
3. Thailand 85.5 2.22 6.89 3. Südkorea 47.7 1.35 8.10 
4. Bahrein 31.9 0.83 7.72 4. Libanon 45.9 1.30 9.40 
5. Panama 29.8 0.77 8.49 5. Saudiarabien 38.1 1.08 10.48 
6. Saudiarabien 27.6 0.72 9.21 6. Singapur 36.9 1.04 11.52 
7. Indien 18.4 0.48 9.69 7. Panama 17.5 0.50 12.02 
8. Südkorea 13.8 0.36 10.05 8. Bahrein 12.0 0.34 12.36 
9. Anguilla 9.4 0.24 10.29 9. Türkei 8.9 0.25 12.61 
10. Brasilien 8.8 0.23 10.52 10. Taiwan 8.9 0.25 12.86 
11. Singapur 7.9 0.21 10.73 11. Sri Lanka 8.4 0.24 13.10 
12. Philippinen 7.6 0.20 10.93 12. Malaysia 6.9 0.2(1 13.29 
13. Arab. Emirate 4.5 0.12 11.04 13. Iran 6.5 0.18 13.48 
14. Sri Lanka 3.1 0.08 11.12 14. Mauritius 5.1 0.14 13.62 
15. Marokko 2.7 0.07 11.19 15. Brasilien 3.7 0.10 13.72 
Andere Länder 21.0 0.55 11.74 Andere Länder 19.8 0.56 14.28 
Insgesamt 451.5 11.74 Insgesamt 505.1 14.28 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Edelmetallen und Edelsteinen. 












1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Fortsetzung) 
F. Kunstgegenstände und Antiquitäten (1996) 
1. Einfuhren, Ausfuhren und Handelssaldo 
Ländergruppen 
Einfuhren Ausfuhren Saldo Austausch-koeffizient 
Mio Fr. % Mio Fr. % Mio Fr. Ausf./Einf 
Welt insgesamt 850.0 100.0 879.0 100.0 29 1.03 
Sämtliche Länder 
der Dritten Welt 102.2 12.0 36.0 4.1 -66 0.35 
a) Geograph. Ländergruppen 
Afrika 2.0 0.2 0.4 0.0 -2 0.20 
Amerika 88.4 10.4 8.7 1.0 -80 0.10 
Asien 11.5 1.4 26.6 3.0 15 2.32 
Europa 0.2 0.0 0.3 0.0 0 1.35 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 2.6 0.3 7.5 0.9 5 2.84 
Fertigwarenausfuhrländer 8.8 1.0 20.2 2.3 11 2.30 
Andere Länder 90.7 10.7 8.3 0.9 -82 0.09 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
370 
1.3. Herkunft und Bestimmung der zwischen der Schweiz und der Dritten 
Welt ausgetauschten Waren, nach Kategorien (Schluss) 
F. Kunstgegenstände und Antiquitäten (1996) 
2. Wichtigste Bezugs- und Absatzländer 
Wichtigste Bezugsländer Wichtigste Absatzländer 
Einfuhren Ausfuhren 
Land Mio Fr. % ( 1 ) Σ% Land Mio Fr. %(1) 
Σ % 
1. Bahamas 41.5 4.88 4.88 1. Südkorea 11.2 1.28 1.28 
2. Panama 38.9 4.57 9.45 2. Bahrein 5.7 0.65 1.93 
3. Uruguay 6.4 0.75 10.21 3. Anguilla 4.9 0.56 2.49 
4. Hongkong 4.6 0.54 10.75 4. Honkong 4.1 0.46 2.95 
5. Türkei 2.5 0.30 11.05 5. Bahamas 1.4 0.16 3.11 
6. Iran 2.1 0.25 11.30 6. Singapur 1.2 0.14 3.25 
7. Ägypten 1.2 0.14 11.44 7. Brasilien 1.1 0.12 3.37 
8. China 0.5 0.06 11.50 S. Saudiarabien 0.9 0.11 3.48 
9. Brasilien 0.5 0.06 11.55 9. Türkei 0.8 0.09 3.57 
10. Thailand 0.3 0.04 11.59 10. Thailand 0.7 0.09 3.65 
11. Mexiko 0.3 0.04 11.63 11. Taiwan 0.5 0.06 3.71 
12. Djibouti 0.3 0.04 11.67 12. Panama 0.4 0.05 3.76 
13. Anguilla 0.3 0.03 11.70 13. Katar 0.4 0.04 3.80 
14. Nepal 0.2 0.03 11.73 14. Libanon 0.2 0.03 3.83 
15. Simbabwe 0.2 0.03 11.75 15. Indonesien 0.2 0.02 3.86 
Andere Länder 2.3 0.27 12.02 Andere Länder 2.1 0.24 4.10 
Insgesamt 102.1 12.02 Insgesamt 36.11 4.10 
(1) Im Verhältnis zu den gesamten Ein- und Ausfuhren von Kunstgegenständen und 
Antiquitäten. 

















A. Anteil der Schweiz am Welthandel (1996) 
Aussenhandel Welthandel Anteil des Aussenhandels 
der Schweiz der Schweiz 
Làndergruppen 1 2 3 4 5 6 
Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr 
Mio $ Mio $ Min $ p Mia $ p l/4 in ‰ 2/3 in ‰ 
WELT 78'201 79'758 5'281 5'148 15.2 15.1 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 70'745 62'642 3'496 3'512 20.1 17.9 
Europa 62'086 48'932 2'087 2'214 28.0 23.4 
Übersee S'659 13710 1'409 17988 6.7 9.7 
Osteuropa 1'048 2'090 197 186 5.6 10.6 
Länder der Dritten Welt 6'407 15 026 1'588 1'450 4.4 9.5 
davon: 
a) Geogr. Ländergruppen 
Afrika 1'027 869 90 80 12.8 9.7 
Amerika 917 2'305 245 213 4.3 9.4 
Asien 4352 11'430 1723 1'137 3.8 9.3 
Europa II! 398 26 17 6.5 15.4 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 1'256 2'560 208 245 5.1 12.3 
Fertigwarenausfuhrländer 2704 8'598 909 S2S 3.3 9.5 
Andere Länder 2'448 3'867 471 377 6.5 8.2 
Quelle: Jahrestatistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
ONU, Bulletin mensuel de statistiques, Oktober 1997, Tabelle 45. 
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1.4. Übersichtstabellen (Schluss) 
B. Gliederung des schweizerischen Aussenhandels nach Gebieten 






























































































% %P % %P 
WELT 100.0 100.0 100.0 100.0 
Entwickelte Markt-
wirtschaftsländer 90.5 68.2 78.5 66.2 
Europa 79.4 43.0 61.4 39.5 
Ubersee 11.1 25.2 17.2 26.7 
Osteuropa 1.3 3.6 2.6 3.7 
Länder der Dritten Welt 8.2 28.2 18.8 30.1 
davon: 
a) Geogr. Ländergruppen 
Afrika 1.3 1.6 1.1 1.7 
Amerika 1.2 4.1 2.9 4.6 
Asien 5.6 22.1 14.3 23.2 
Europa 0.1 0.3 0.5 0.5 
b) Wirtschaftl. Ländergruppen 
Erdölausfuhrländer 1.6 4.8 3.2 3.9 
Fertigwarenausfuhrländer 3.5 16.1 10.8 17.2 
Andere Länder 3.1 7.3 4.8 8.9 
Anmerkung: Die Prozentsätze wurden anhand von Tabelle 1.4.A. berechnet. 
Quelle: Jahre statistik des Aussenhandels der Schweiz 1996, Erster Band, S. 860-865. 
ONU, Bulletin mensuel de statistiques, Oktober 1997, Tabelle 45. 
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